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35 Jahre Jugendmusikverein Pürgen e.V. 
Blaskapelle Lechrain 

 
 
 
 
 
 

am Samstag, 20.06.2015 
in der Mehrzweckhalle Lengenfeld 

60 Jahre Bezirk Lech-Ammersee 

13.30 Uhr – ca. 16.00 Uhr Marschmusikwertung, die Organisation obliegt dem Bezirk,  

mit Kaffee und Kuchen 
 

 16.00 Uhr    Gemeinschaftschor  
 

16.30 Uhr – 18.30 Uhr  Unterhaltungsprogramm mit der Musikkapelle 
Pflugdorf-Stadl  

 

 ca. 18.00 Uhr    Bekanntgabe der Wertungsergebnisse 
 
 19.30 Uhr  Zug vom Feuerwehrhaus zur Festhalle 
 

 20.00 Uhr  Festabend des Jugendmusikverein Pürgen e.V. zum 35. Jubiläum
    es spielt die Blaskapelle Lechrain 



2      ´s Gmoa-Blattl      06/2015

Für die Organisation benötigen wir noch Helfer. 
Gebraucht werden noch einige Personen, die eine Nachtwache übernehmen. (Schafkopfkenntnisse
sind von Vorteil!!) Bitte melden bei Tom Oswald 0170/4767549 oder : os-tom@gmx.de.
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Bürgermeister

Gemeinderat

Info-Brief  06/15

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

leider stand im Gmoa-Blattl und Inter-
net die falsche Fax-Nummer. Ausge-
rechnet zu diesem Zeitpunkt erfolgte 
die Ablesung der Wasserzähler. 
Ich bitte die Unannehmlichkeiten zu 
entschuldigen. 
Die neue Fax-Nummer der VG-Pürgen 
lautet: 08196 – 930130.

Ab September 2015 werden die Orts-
teile einmal wöchentlich mit einem 
Bus (Einkaufsbus) angefahren. Dieser 
fährt in das Gewerbegebiet nach Len-
genfeld zum Verbrauchermarkt „Nah 
und Gut“  und soll die Nahversorgung 
sichern. 
Für 2.-- € Hin- und Rückfahrt kann 
diese Möglichkeit zum Einkaufen ge-
nutzt werden. 
Die Restkosten trägt die Gemeinde. 
Zur Fahrtstrecke und Fahrtzeiten in 
den Ortsteilen werde ich zeitnah infor-
mieren. 
Vorerst ist ein Probelauf von drei Mo-
naten angedacht.
----------------------------------------------

Sitzung des Gemeinderates - Rat-
haus:
Dienstag, 14. Juli  2015, 19:30 Uhr
Bauausschuss:
Donnerstag, 09. Juli 2015, 19:00 Uhr
Bürgersprechstunde:
nach telefonischer Vereinbarung  
Tel. 08196-9301-11

Klaus Flüß
1. Bürgermeister

Auszüge aus der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates 
vom 28.04.2015:

Grundschule Lengenfeld – Beschaf-
fung eines Containers:

Aus Platzgründen muss der Werkraum 
in der Grundschule Lengenfeld der 
Mittagsbetreuung weichen. Aus die-
sem Grund soll als Ersatz ein Contai-
ner im südlichen Gebäudebereich mit 
Anbindung zum Hauptgebäude aufge-

stellt werden. Der Container dient als 
Werkraum der Grundschule, die Auf-
stellung ist zeitlich begrenzt.
Entsprechende Angebote für Mietcon-
tainer wurden durch das Arch.-u. Ing.-
Büro Schenk & Lang aus Lengenfeld 
eingeholt.
Der Gemeinderat beschließt die Be-
schaffung eines Mietcontainers für 
derzeit geplante 24 Monate zu einem 
Angebotspreis der Fa. ALGECO in 
Höhe von 868.-- € netto monatlich. 
Der Gemeinderat beschließt, dass die 
Vorarbeiten für die Aufstellung der 
gemeindliche Bauhof, mit geschätzten 
Kosten von ca. 10.000.-- €, übernimmt.
Für die Aufstellung eines Containers 
an der Grundschule in Lengenfeld be-
auftragt der Gemeinderat das Arch.-u. 
Ing.-Büro Schenk & Lang mit der Pla-
nung und Erstellung eines Bauplanes.

Baugebiet „Stoffen, Pitzlinger Stra-
ße“, 1. Änderung – Satzungsbe-
schluss:  
1. Bisheriger Planungsablauf
a) Aufstellungsbeschluss (§ 2 Abs. 1 
BauGB) am 02.12.2014, öffentlich be-
kanntgemacht am 30.01.2015
b) Vorgezogene Bürgerbeteiligung 
(§ 3 Abs.1 BauGB) Ortsübliche Be-
kanntgabe am 30.01.2015, erfolgt am 
19.02.2015
c) Niederschrift
d) Anhörung der Träger öffentlicher 
Belange (§ 4 Abs. 1) 
e) Billigungsbeschluss zum Zwe-
cke der öffentlichen Auslegung am 
03.03.2015
f) Anhörung der Träger öffentli-
cher Belange (§ 3 Abs. 2 Satz 3) be-
nachrichtigt am 12.03.2015, Termin: 
17.04.2015
g) Öffentliche Auslegung (§ 3 Abs. 2)
Bekanntmachung am 13.03.2015 (1 
Woche vorher!)
Auslegung vom 23.03.2015 bis 
23.04.2015
2.  Behandlung der Stellungnahmen 
der Träger öffentlicher Belange
2.1 Keine Rückantwort haben gege-
ben:
LRA – Untere Abfallbehörde
2.2 Keine Bedenken/keine Äußerung 
haben vorgebracht:
a) Regierung von Oberbayern
b) Planungsverband München
c) LRA – Untere Immissionsschutzbe-
hörde
d) LRA – Untere Bauaufsichtsbehörde
2.3 Rückantwort mit Bedenken und 
Anregungen haben gegeben:
a)  LRA-Untere Naturschutzbehörde, 
Rückantwort vom  03.02.15

Fortsetzung auf Seite5:

Einwendungen gemäß beiliegendem 
Schreiben.
Beschluss:
Nach Rücksprache mit Herrn Heiß 
von der Unteren Naturschutzbehörde 
hat sich ergeben, dass die Einwen-
dungen gegenstandslos geworden 
sind. Dem Bebauungsplan wird somit 
zugestimmt 
b) Wasserwirtschaftsamt Weilheim, 
Rückantwort vom 04.12.14
Sonstige fachliche Informationen und 
Empfehlungen zu dem o.G. Plan ge-
mäß Schreiben.
Beschluss:
Die fachlichen Informationen und 
Empfehlungen werden zur Kenntnis 
genommen.  Die Empfehlungen wer-
den den Bauwerbern ausgehändigt.
c) Anregung der Verwaltung, Herr 
Stadler:
Auf Anregung von Herrn Stadler 
werden Planzeichnung und Fest-
setzungen durch Text mit folgender 
Überschrift versehen und redaktio-
nell ergänzt:
Der Bebauungsplan ersetzt mit die-
sen Festsetzungen durch Text den 
ursprünglichen Bebauungsplan in der 
Fassung vom 22.04.2008.
Satzungsbeschluss:
Der Gemeinderat beschließt die 1. 
Änderung des Bebauungsplanes 
„Stoffen-West, Pitzlinger Str.“ und 
die Begründung, beide in der Fassung 
vom 03.03.2015 als Satzung. 

Umfahrung Lengenfeld:
a) Vorstellung des Planungsstandes 
durch das Ing.-Büro Steinbacher
Der Gemeinderat wurde durch das 
Ing.- Büro Steinbacher über den 
derzeitigen Planungsstand, den bau-
lichen Entwurf und dem vor kurzen 
stattgefundenen Behördengespräch 
informiert und stimmt den vorgetra-
genen Ausführungen zu. 
b) Planung für Bezuschussung
Der Gemeinderat beschließt für die 
von Straßenbauamt und Wasserwirt-
schaftsamt geforderte fiktive Tren-
nung der Planung für Bezuschussung 
von wasserwirtschaftlichen Belangen 
und des Straßenbaues, das Ing.-Büro 
Steinbacher zu beauftragen. 
c) Weiterer Verfahrensweg
Der Gemeinderat wird über den wei-
teren Verlauf des Planungsverfahrens 
informiert und stimmt diesem zu.

Baugebiet „Lengenfeld-Ost, Ha-
genheimer Feld“
a) Bebauungsplan – Festlegung der 
Festsetzungen
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Verwaltungsgemeinschaft 
Pürgen:

Email:..................... info@vg-puergen.de

Zentrale:...........................08196/.9301-0
Fax:................................08196/.9301-30

Leiter der Finanzverwaltung
(Geschäftsstellenleitung u. 
Kämmerei):
Herr.Schilcher................08196/.9301-13

Leiter der allgemeinen Verwaltung
(Standesamt, öff. Sicherheit u.
Ordnung, Bauwesen):
Herr.Stadler....................08196/.9301-15

Sekretariat:
Frau.Held.......................08196/.9301-12
Frau.Krach.....................08196/.9301-11

Gewerbemeldestelle, Sozialwesen:
Frau.Schwenk................08196/.9301-17
Frau.Haschka.................08196/.9301-19
Frau.Stangl....................08196/.9301-25

Einwohnermelde- und Paßamt:
Frau.Graser....................08196/.9301-18
Frau.Schneider..............08196/.9301-23
Frau.Stork......................08196/.9301-23

Kassenverwaltung:
Herr.Hausfelder..............08196/.9301-20
Frau.Wotschke...............08196/.9301-24

Grund- und Gewerbesteuer, 
Frau.Reitmeir.................08196/.9301-26

Bestandsverzeichnis:
Herr.Vogt,.......................08196/.9301-16

Bauhof..................................08196/.305

Frauenbeauftragte..........08196-998484
................................................oder.7358

Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft Pürgen

Montag.–.Freitag........ 08.00.–.12.00.Uhr
Donnerstag.zusätzl.... 14.00.–.18.00.Uhr
oder.nach.Vereinbarung

Jubiläen

im April/Mai 2015
Aus Gründen des Datenschutzes müs-
sen wir in dieser Internetausgabe des 
Gmoa-Blattl auf die Nennung 
der Namen unserer Jubilare verzich-
ten.

Diese finden Sie nur in der gedruckten 
Version.

* * *
´s Gmoa-Blattl gratuliert allen 
Jubilaren nachträglich sehr herzlich 
und wünscht für die Zukunft alles 
Gute, Glück und Gesundheit.

Wer keine Veröffentlichung seines Jubilä-
ums wünscht, möchte bitte rechtzeitig und 
schriftlich beim Einwohnermeldeamt wider-
sprechenFundsachen:

Kanarienvogel, 
zugeflogen am Dreibergweg in 
Pürgen 

Fundsachen. können. vom. Eigentümer.
während. der. allgemeinen. Geschäfts-
stunden.im.Rathaus;.Zimmer.2.abgeholt.
werden.

Gemeinde Pürgen

Liebe Mitbürger, 
mit Stichtag 30.04.2015 wurden 
Sie gebeten, Ihren Wasserzähler-
stand abzulesen und an die Ge-
meinde zu übermitteln. 
Für alle, die bisher noch keine 
Gelegenheit hatten, ihren Zähler-
stand zu melden, hier noch-mals 
die Kontaktdaten: 

Zählerstand in m³ :
mit Anschrift 

bitte melden an die 
Verwaltungsgemeinschaft Pürgen, 
Telefon: 08196 – 930126 
Fax: 08196 – 930130 
E-Mail: andrea.reitmeir@vg-puer-
gen.de 

Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit 
VG Pürgen 
Andrea Reitmeir

Haushaltshilfe gesucht

Unterstützung.einmal.wöchent-
lich.für.ca..2.Std..in.Ein-Perso-
nenhaushalt.in.Stoffen.gesucht
Auskunft.Telefon:.08196-999.576
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Fortsetzung von Seite3:
Der Gemeinderat bespricht mit dem 
Ing.-Büro Wipfler.Plan die Festsetzun-
gen im Bebauungsplanverfahren „Len-
genfeld-Ost, Hagenheimer Feld“ und 
beschließt, nach Einbringung weiterer 
Anregungen die Festsetzungen des Be-
bauungsplanes.
b) Termine
Der Gemeinderat stimmt den weiteren 
Terminen  für die Abwicklung des Ver-
fahrens, sowie der baulichen Ausfüh-
rung, zu.

Bauanträge:
a) Der Gemeinderat nimmt den Antrag 
für den Neubau  eines Wohnhauses 
mit Garage und Carport im Geneh-
migungsfreistellungsverfahren, auf 
der FlNr. 162/1, Gemarkung Stoffen, 
Pitzlingerstraße, zur Kenntnis. Der 
Rückhalteschacht für das Oberflächen-
wasser muss für ein Volumen von min-
desten 5m³ ausgelegt sein.
Da sich das Bauvorhaben innerhalb ei-
nes rechtskräftigen Bebauungsplanes 
befindet, wird der Antrag vom Geneh-
migungsverfahren freigestellt.

b)  Der Gemeinderat stimmt dem An-
trag auf Vorbescheid für den Abbruch 
des alten Wohngebäudes mit Neben-
gebäude, sowie Neubau eines Dop-
pelhauses mit Garagen auf der FlNr. 
744/11 Gemarkung Stoffen, Wegler-
straße, zu. Die Stellplatzsatzung der 
Gemeinde Pürgen ist zu beachten.

c) Der Gemeinderat stimmt dem An-
trag für den Neubau eines Doppelhau-
ses mit Garage (Haus 1) auf der  FlNr. 
108/1, Gemarkung Lengenfeld, Lands-
berger Straße, zu. Die Stellplatzsatzung 
der Gemeinde Pürgen ist zu beachten. 
Bei extremen Hochwasserereignissen 
könnte eine Überschwemmung des 
Bebauungsgebietes erfolgen.

d) Der Gemeinderat stimmt dem An-
trag für den Neubau eines Doppelhau-
ses mit Garage (Haus 2) auf der  FlNr. 
108/1, Gemarkung Lengenfeld, Lands-
berger Straße, zu. Die Stellplatzsatzung 
der Gemeinde Pürgen ist zu beachten. 
Bei extremen Hochwasserereignissen 
könnte eine Überschwemmung des 
Bebauungsgebietes erfolgen.

e) Der Gemeinderat nimmt den Antrag 
für den Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit Garage und Carport im Geneh-
migungsfreistellungsverfahren, auf der 
FlNr. 159/4, Gemarkung Stoffen, Pitz-
linger Straße, zur Kenntnis. Die Hö-
heneinstellung mit Bezug fehlt, Ober-

flächenwasserrückhaltung 5m³-Grube. 
Da sich das Bauvorhaben innerhalb 
eines rechtskräftigen Bebauungsplanes 
befindet, wird der Antrag vom Geneh-
migungsverfahren freigestellt.

„Haus für Kinder“
a)  Abrechnung 2014 und Zweckge-
bundene Überschussrückstellung:
Der Gemeinderat beschließt, für den 
im Betriebsjahr 2014 erwirtschafteten 
Überschuss in Höhe von 43.097,62 €, 
eine zweckgebundene Überschuss-
rückstellung. 

b) Anmeldungen – Krippe, Regelkin-
der, Hort, Mittagsbetreuung:
Der Gemeinderat nimmt die Anzahl der 
Plätze für das Betriebsjahr 2015/2016 
zur Kenntnis.
Krippe/U3-Kinder – 24 Plätze + 2 
offen; 
Kindergarten 103 Plätze + 8 offen; 
Hort–37 Plätze + 2 offen; 
Mittagsbetreuung–29 Plätze;

c)  Elternbeiträge – Kostenfestsetzung:
Der Gemeinderat beschließt eine Er-
höhung der Elternbeiträge für die 
Buchungszeiten. Dies ergibt in den 
unteren Buchungskategorien eine Er-
höhung von ca. 4-5 % und in höheren 
Buchungskategorien eine geringere 
Erhöhung. 
Für die Nutzung des Kindergartenbus-
ses stimmt der Gemeinderat einer Er-
höhung einfache Fahrt 1.- €, Hin- und 
Rückfahrt 2.-€, zu. 

d) Beschaffung von zwei Garderoben-
anlagen:
Der Gemeinderat stellt die Beschaf-
fung von Garderobenanlagen für wei-
tere Angebotseinholung zurück.

Gemeindlichen Bestattungseinrich-
tungen:
a) Anpassung der Gebührensatzung für 
Bestattungseinrichtungen der Gemein-
de: 
Nach Auffassung der Rechtsaufsichts-
behörde im Landratsamt Landsberg 
am Lech sind die Gebühren der Ge-
bührensatzung für die Benützung der 
gemeindlichen Bestattungseinrichtun-
gen zu niedrig und nicht kalkuliert. Die 
Grabnutzungsgebühren sollten sich an 
den Durchschnittswerten im Landkreis 
Landsberg am Lech orientieren. 
Der Gemeinderat beschließt, nach Ein-
holung der Durchschnittswerte in den 
Landkreiskommunen, die Änderung 
der Gebührensatzung für Bestattungs-
einrichtungen der Gemeinde nach dem 

vorliegenden Entwurf. 

b) Anpassung der Friedhofssatzung 
der Gemeinde:
Nach Auffassung der Rechtsaufsicht-
behörde im Landratsamt Landsberg 
am Lech ist die Satzung über die Be-
nutzung der gemeindlichen Bestat-
tungseinrichtungen nach den gesetzli-
chen Bestimmungen zu überarbeiten.
Der Gemeinderat beschließt die Än-
derung der Satzung nach vorliegen-
den Entwurf über die Benutzung der 
gemeindlichen Bestattungseinrichtun-
gen, die Satzung vom 23.06.2005 tritt 
mit Bekanntmachung außer Kraft.

Feuerwehr – Verkehrsabsicherung:
urch die Einführung von Art. 7a Zu-
stGVerk wurde die rechtlichen Grund-
lagen für die Verkehrsabsicherung von 
Einsatzstellen und Veranstaltungen 
durch die Freiwilligen Feuerwehren 
geschaffen.
Danach können Führungsdienstgrade 
der Feuerwehr die erforderlichen Maß-
nahmen nach § 36 Abs.1 und § 44 Abs. 
2 StVO zur Sicherung von Einsatz-
stellen und Veranstaltungen ausüben, 
soweit Polizei im Sinne des Art. 1 Po-
lizeiaufgabengesetz nicht oder nicht 
rechtzeitig ausreichend zur Verfügung 
steht. Für die Sicherung von Veranstal-
tungen durch die Feuerwehren ist die 
Zustimmung des zuständigen Gemein-
deorgans erforderlich.
Beschluss:
Den Führungsdienstgraden der Feu-
erwehren wird die generelle Befugnis 
übertragen, bei Veranstaltungen  und 
Brauchtumsfesten die erforderlichen  
Anordnungen zur Verkehrsabsiche-
rung zutreffen. 
Hierzu haben sich die Führungsdienst-
grade vorab mit der örtlich zuständi-
gen Polizeidienstelle ins Benehmen zu 
setzen.

Feuerwehr Ummendorf – Bestäti-
gung 1. und 2. Kommandant:

Der Gemeinderat bestätigt bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Ummendorf 
als 1. Kommandanten Herrn Siedler 
Thomas und als 2. Kommandanten 
Herrn König Andreas.

Angebot Straßenbeleuchtung Jäger-
straße – Angebots-Nr.20007002:

Der Gemeinderat beschließt, für die 
Erweiterung der Straßenbeleuchtung in 
der Jägerstraße in Pürgen insgesamt nur 
drei LED-Leuchten aufzustellen. Das 
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Angebot der LEW vom 15.04.2015 für 
vier Leuchten, Angebot-Nr. 20007002, 
in Höhe von 8.378,79 € incl. MwSt., 
ist entsprechend anzupassen. Die Er-
weiterung erfolgt im Rahmen der Stra-
ßenbaumaßnahme.

Angebot Straßenbeleuchtung Kalk-
ofenstraße – Angebots-Nr. 20006805:
Der Gemeinderat stimmt, für die Er-
weiterung der Straßenbeleuchtung in 
der Kalkofenstraße in Lengenfeld mit 
drei LED-Leuchten, dem Angebot der 
LEW vom 27.02.2015, Angebot-Nr. 
20006805, in Höhe von 4.308,51€ incl. 
MwSt., zu. Die Erweiterung erfolgt im 
Rahmen der Straßenbaumaßnahme.

Information und Anfragen:
Vergabe für die Befahrung der SW-
Kanäle im Gemeindegebiet Der Ge-
meinderat beschließt die Vergabe für 
die Befahrung der Schmutzwasser-
Kanäle im Gemeindegebiet 2015 an 
die Fa. Kanaltec Engesser GmbH Rott, 
zu einem Angebotspreis als günstigster 
Bieter in Höhe von 96.555,41 € brutto.

Auszüge aus der öffentli-
chen Sitzung des Gemein-
derates vom 12.05.2015:
Asyl – 1. Änderung Bebauungspla-
nes Gewerbegebiet Pürgen, Nord II
Der Gemeinderat wird über die 1. 
Änderung des Bebauungsplanes „Ge-
werbegebiet, Pürgen Nord II“ für die 
Errichtung von Containern für die Auf-
nahme von Asylbewerbern, durch das 
Arch. u. Ing.-Büro Schenk & Lang, 
informiert.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der 1. Ände-
rung des Bebauungsplanes „Gewerbe-
gebiet Pürgen, Nord II“,  mit den Fest-
setzungen  durch Zeichen und Text, für 
die Überplanung der in Gemeindebe-
sitz befindlichen restlichen Flächen, 
zu. 

Bauanträge:
a)  Der Gemeinderat nimmt zur Kennt-
nis, dass der Antrag auf Vorbescheid 
für eine Bebauung auf einer Teilfläche 
der FlNr. 221 und  FlNr. 119/0, 119/1, 
119/2, Gemarkung Pürgen, Weilhei-
mer Straße am 12.05.2015 zurückge-
stellt wurde.

b) Der Gemeinderat nimmt den Antrag 
auf Baugenehmigung für den Neubau 
einer Terrassenüberdachung auf der 

FlNr. 502/24, Gemarkung Pürgen, 
Schäfflerweg, zur Kenntnis und be-
freit das Bauvorhaben von den Festset-
zungen des Bebauungsplanes zu den 
Punkten Dachneigung, Dacheinde-
ckung und Dachform.

c) Der Gemeinderat nimmt den Antrag 
für den Neubau eines Wohnhauses mit 
Garage auf der FlNr. 491/46, Gemar-
kung Pürgen, St.-Georg-Straße im  Ge-
nehmigungsfreistellungsverfahren, zur 
Kenntnis. 
Da sich das Bauvorhaben innerhalb ei-
nes rechtskräftigen Bebauungsplanes 
befindet, wird der Antrag vom Geneh-
migungsverfahren freigestellt.

Straßenbeleuchtung – Vortrag Ener-
giebeauftragter:
Der Gemeinderat wurde durch den 
Energiebeauftragten, Herrn Lauer, 
zu den Möglichkeiten einer effizien-
ten und kostenreduzierten Straßenbe-
leuchtung, informiert. Dabei wurden 
Kosteneinsparungen und Sofortent-
scheidungen vorgestellt.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt einer Um-
rüstung der Straßenbeleuchtung mit 
Leuchtmitteln und teilweise Masten, 
im Verlauf der nächsten 3 Jahre mit ei-
nem Haushaltsansatz von 20.000.-- €, 
beginnend 2015, zu. Die Maßnahmen 
werden mit dem Energiebeauftragten 
und der LEW Verteilnetz, koordiniert.

Errichtung eines Geh- und Radwe-
ges zwischen Landsberg am Lech 
und Ummendorf, Schreiben des 
Landratsamtes Landsberg am Lech 
nach Antragstellung:
Mit Schreiben vom 08.04.2015 teilte 
das Landratsamt Landsberg mit, dass 
ein Bürgerantrag aus Ummendorf für 
einen Radweg zwischen Ummendorf 
und Landsberg am Lech eingegangen 
sei. Die Gemeinde wurde um Mittei-
lung gebeten, ob ein straßenbeglei-
tender Geh- und Radweg entlang der 
Kreisstraße LL 15 zwischen Lands-
berg am Lech und Ummendorf für 
notwendig und dringlich erachtet wird. 
Die Gemeinde hat die Hälfte der nicht 
durch Zuwendung gedeckten Kosten 
zu tragen und soll bei den Grund-
stücksverhandlungen behilflich sein.
Beschluss:
Der Gemeinderat steht diesem Antrag 
sehr positiv gegenüber und unterstützt 
diesen. Die Gemeinde wird bei der 
Grundstückssuche und der angespro-
chenen Finanzierung den notwendigen 
und möglichen Beitrag leisten. 

Aufgrund der vielen Radfahrer von 
Ummendorf und den südlichen Berei-
chen ist zur Abwendung von Gefahren 
die Errichtung eines Rad- und Gehwe-
ges dringend erforderlich. Weiterhin 
wird das Radwegenetz bereichert und 
das Naherholungsgebiet „Wildpark 
und Lech“ besser angebunden. 

Pachtvertrag – Gaststätte Bürger-
haus Pürgen:
Der Gemeinderat stimmt dem Pacht-
vertrag für die Gaststätte Bürgerhaus 
in Pürgen mit der Pächterin, Frau Haj-
nal Julianna, zu.
Die im Pachtvertrag geregelten Para-
graphen, insbesondere § 3 Pachtzins 
und § 8 Kaution, wurden angespro-
chen und beschlossen.

Mietvertrag – Wohnung Rathaus für
Gastwirt:
Der Gemeinderat stimmt dem Mietver-
trag für die Wohnung 
im Rathaus Pürgen zwischen der Ge-
meinde Pürgen und den Mietern, Frau 
Hajnal Julianna und Herrn Hajnal Ka-
rolj, mit den schriftlich fixierten Para-
graphen, zu. 
Die im Pachtvertrag geregelten Para-
graphen, insbesondere § 2 Mietzeit, 
§ 3 Miete und Nebenkosten und § 16 
Kaution, wurden angesprochen und 
beschlossen.

Asphaltierung Ortsverbindungs-
straße Lengenfeld-Stoffen, Teil-
stück:
Der Gemeinderat stimmt dem Ange-
bot der Fa. BABIC für die dringende 
Teilsanierung der Ortsverbindungs-
straße Lengenfeld - Ummendorf vom 
06.05.2015, Angebots-Nr. AN15-
0320, zu einem Angebotspreis in Höhe 
von 5.623,94 € incl. MwSt., zu.

Bürgerheim Ummendorf – Verga-
ben Gewerke:
a) Gerüstbau
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe 
für Gerüstbau am Bürgerheim Um-
mendorf, der Fa. Schäfer Gerüstbau 
GmbH, als günstigster Bieter zu einem 
Angebotspreis in Höhe von 1.785.-- € 
incl. MwSt., zu.

b) Westwand – Holzverkleidung
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe 
für die Holzverkleidung an der West-
wand des Bürgerheimes Ummendorf, 
an die Fa. Förg, als günstigster Bieter 
zu einem Angebotspreis in Höhe von 
6.708,03€ incl. MwSt., zu.
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GrundschuleReparatur Außentank Rathaus nach
Schaden:
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe 
für Tankreinigung und der dringend er-
forderlichen Reparatur des Öltanks im 
Außenbereich des Rathauses durch die 
Fa. Moser Tankschutz, zu einem Ange-
botspreis in Höhe von 4.349,93 € incl. 
MwSt., zu.

Angebot Fassadenrenovierung – 
Pfarrhof Pürgen:
Der Gemeinderat stimmt dem Angebot 
der Fa. Höck vom 08.05.2015, in Höhe 
von 3.094.-- € für Putzarbeiten im 
Sockelbereich der Fassade des Pfarr-
hofes in Pürgen, zu.  Die Sockelsanie-
rung ist aufgrund aufsteigenden Was-
sers dringend erforderlich.

Der Lesewettbewerb in der Grundschule Pürgen
Die Schüler der 2., 3. Und 4. Klasse 
hatten am 6. Mai in der Grundschule 
in Pürgen einen Lesewettbewerb. 

Die Schüler der 1. Klassen durften 
noch nicht lesen, sie hörten den 2. 
Klassen zu. Es gab eine Kinderjury, 
in der die Sieger des Vorjahres saßen. 
In der Erwachsenenjury saßen Frau 
Ritzau-Franz und Mitglieder des El-
ternbeirats. 

Der Lesewettbewerb fand in der Aula 
statt. Zuerst lasen vier Kinder aus den 
beiden zweiten Klassen. Anschließend 
lasen die vier Drittklässler und am 
Schluss die Kinder aus der 4. Klasse. 

Die Spannung stieg bei den Zuhörern. 
Jeder Teilnehmer musste fünf Minu-
ten einen vorher geübten Text aus ei-

nem selbstgewählten Buch lesen. Die 
Viertklässler bekamen zusätzlich noch 
ein fremdes Buch, aus dem sie zwei 
Minuten vorlesen mussten. 
Nach der Pause fand die Preisver-
leihung statt. Für die Jury war es 
eine schwierige Entscheidung, aber 
schließlich standen die Sieger fest. 

Bei den zweiten Klassen gewann Mai-
ke Fischer, bei den Drittklässlern Lo-
relei Dierbach und Anna Holst, in der 
4. Klasse Antonia Eisele.

Alle Teilnehmer des Lesewettbewerbs 
durften sich ein Buch als Preis aussu-
chen.

Diesen Bericht schrieben Vanessa Jan-
ka, Celina Nawrath und Patricia Stad-
ler aus der 4. Klasse.

 
 

   Nachruf 
 

Die Gemeinde Pürgen trauert um 

 
Herrn Viktor Plaschka 

 
Herr Viktor Plaschka  

war von  
1974 bis 1986 

als Gemeindearbeiter tätig. 
 
Die Gemeinde Pürgen ist ihm für sein Wirken in der Gemeinschaft sehr zu 
Dank verpflichtet und wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 
 
       

      Klaus Flüß 
        1. Bürgermeister 

          Gemeinde Pürgen 

 
 

   Nachruf 
 

Die Gemeinde Pürgen trauert um 

 
Herrn Helmut Reitmeir sen., 

 
musikalisch und gesanglich 

prägte er das Dorfleben in Pürgen  
und war von  

1984 bis 1990 
als Gemeinderat tätig. 

 
Die Gemeinde Pürgen ist ihm für sein Wirken in der Gemeinschaft sehr zu 
Dank verpflichtet und wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 
              

   Klaus Flüß 
        1. Bürgermeister 

          Gemeinde Pürgen 

Ein großer Teil des Ver-
einsausschusses für die 
1275-Jahrfeier hat am 
14. Mai das Festbier ge-
testet. Der Gesangver-
ein hat kräftig geholfen. 

Ergebnis: 
Das Bier ist für die 
1275-Jahrfeier prima!!!! 

Wir nehmen es.
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BRK Haus für Kinder 20- Jahre BRK- Trägerschaft in dr Kita Lengenfeld

Am 8. Mai 2015, dem Weltrotkreuz-
tag, feierte das BRK- Haus für Kinder 
in Lengenfeld Gemeinde Pürgen die 
20- jährige Trägerschaft. Bei strahlen-
dem Sonnenschein eröffneten die Kin-
der mit dem Lied „Wir feiern heut ein 
Fest“ den Nachmittag. 

Anschließend gaben Bürgermeister 
Klaus Flüß, BRK Kreisgeschäftsführer 
Andreas Lehner, die Kita- Leitung Pet-
ra Bauer und ihr Team einen Rückblick 
über die vergangenen 20 Jahre. Mit drei 
Kindergartengruppen  gelang im Sept. 
1994 der Start. Herr Anton Huber, da-
maliger BRK- Kreisgeschäftsführer 
und die ehemalige Leitung Marianne 
Asam, wurden von allen mit einem 
kräftigen Applaus begrüßt.
Heute werden 160 Kinder im Alter von 
1-11 Jahren in einer Krippen-, fünf 
Kindergarten- und einer Hortgruppe 
von 18 pädagogischen Fachkräften be-
treut.

Die älteren Kindergartenkinder rapp-
ten mit ihren roten BRK- Käppis und 
Sonnenbrillen zu lauter Musik. An-
schließend dankte die Elternbeirats-
vorsitzende Janine Wunderlich und der 
Elternbeirat für die Unterstützung in 
diesem Kita- Jahr. 
Bei Kaffee, Kuchen, Eis, Salat, Brat-
wurstsemmel und kalten Getränken, 
konnte sich jeder stärken. Ein Dank 
an die Musiker des Musikvereins Pür-
gen unter der Leitung von Johannes 
Stümpfl, welche für die musikalische 
Umrahmung sorgten.
Auch eine Tombola mit vielen tollen 
Preisen gab es. Den Hauptpreis, ein 
Flachbildfernseher gespendet von der 
VR- Bank Landsberg- Ammersee, ge-
wann Fam. Fillinger.

Verschiedene Bereiche seiner Arbeit 
stellte das BRK zudem vor, wie die 
Rettungshundestaffel und den Ret-
tungswagen. Im Kindergarten läuft 
passend dazu derzeit der Trau- Dich- 
Kurs „Keiner ist zu klein, um Helfer zu 
sein!“ Außerdem gab es eine Hüpfburg 
in Form eines BRK- Rettungswagens, 
Kinder schminken, Indiaca bauen und 
Seifenblasen machen.

Zum Abschluss des Festes überrasch-
ten die Kinder ihre Eltern mit einem 
Elterntagslied und einer selbstgebas-
telten Tüte mit Blumensamen. 200 
Rot- Kreuz- Luftballons flogen in den 
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blauen Himmel. Mal sehen wie weit 
sie fliegen…

Vielen Dank sagen das Kita- Team und 
der Elternbeirat den Sponsoren und 
Helfern:
• allen Eltern und den Gemeindearbei-

tern
• Fa. Lechtechnik aus Pürgen
• VR- Bank Landsberg- Ammersee
• VR- Bank Lech- Ammersee
• Schreinerei Straus aus Lengenfeld
• Nah & Gut Lengenfeld
• privaten Spendern für die Tombola
• Tankhof Lengenfeld
• BRK- Geschäftsstelle Lengenfeld
• Gemeinde Pürgen Bürgermeister 

Klaus Flüß
• Fa. Jehle aus Lengenfeld
• Fa. Eisenwaren Jehle aus Landsberg
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Schützengesellschaft „Edelweiß“ Stoffen
Grillfest 2015
Die Schützengesellschaft Edelweiß Stoffen feierte ihren Saisonabschluss traditionell beim alljährlichen 
Grillfest im Sportheim. 1. Schützenmeister Helmut Ettner konnte wieder  zahlreiche Ehrengäste begrüßen 
und viele Schützen zu ihren sportlichen Leistungen, die sie die ganze Saison über erreicht hatten, gratulieren

Vereinspokalgewinner v. li.:  2.SM Florian Jehle; 3.Platz Josef 
Ettner (dreimaliger Gewinner - seit 1995 ausgeschossen); 1.Platz 
Daniel Hafenmair; 2.Platz Stefan Hafenmair; 1.SM Helmut Ettner

Meistermannschaft Gauoberliga Jugend v.li.: Jugendsportleiter Da-
niel Hafenmair; Lena u. Theresa Ettner, Jan Sauerteig, Dominik 
Ettner u. 2.Jugendleiterin Julia Ettner

Li: Die Jugendvereins-
pokale wurden an Chris-
toph(3.Platz) u. Theresa 
Ettner(1.Platz), sowie an 
Simon Deininger(2.Platz) 
vergeben. (Schwester Ul-
rike übernahm stellvertr.)
Jahresmeister bei der Ju-
gend wurde:  Theresa Ett-
ner vor Dominik u. Lena 
Ettner.

Re:: Jahresmeister beim 
Luftgewehr wurde Werner 
Ettner vor Martin Willig 
u. Michaela Heilrath.

Bei der Pistolenklasse siegte zu ersten Mal Sabrina Pfeif-
fer, vor Helmut u. Heribert jun. Ettner

Wanderpokale: Rotthat-Albert Jugendwanderpokal  Lena Ettner; Seidl-
Wanderpokal Josef Ettner; Heilrath-Leonhard, Wanderpokal Heribert jun. 
Ettner; Auer-Wanderpokal Michaela Heilrath.
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Alte Hausnamen für Stoffen 

„Vier Gemeinden als Sieger“ titelte das Landsberger Tagblatt am 1. August 1984 und gab damit die Landkreissieger aus dem Wett‐
bewerb „Unser Dorf soll schöner werden“ bekannt, den die Bayerische Staatsregierung ausgeschrieben hatte. Unter den Ausgewähl‐
ten befand sich auch Stoffen, das bei den Orten unter 600 Einwohnern die Nase vorn hatte. Insgesamt 27 Dörfer aus dem Kreis hat‐
ten sich zur Wahl gestellt.  
Der Bewertungsbogen für die Jury zeigte damals sechs wesentliche Merkmale auf, die sich mit der Entwicklung, der Gestaltung und 
der Einbindung eines Ortes in die Landschaft bis hin zu bürgerschaftlichen Aktivitäten und den privaten Anstrengungen der einzelnen 
Haus‐ und Gartenbesitzer befassten. 
Nun ist natürlich auch in Stoffen die Zeit nicht stehen geblieben. Der Ort hat sich mit den Jahren stetig, aber maßvoll und behutsam 
entwickelt.  Dabei konnte er seinen dörflichen Charakter weitgehend bewahren. Wenn auch die kleinhandwerklichen Betriebe weni‐
ger wurden, Schule und Gastwirtschaften schlossen,  so zeigt sich der markante Ortskern grundsätzlich in seiner ursprünglichen bau‐
lichen Form. Auch die Landwirtschaft hat nach Jahren der Umstrukturierung ihren Stellenwert gefunden und prägt das Bild maßgeb‐
lich mit. Darüber hinaus wird der Gemeinschaft im Dorf große Bedeutung beigemessen. Vereine und Organisationen pflegen eine 
wohlverstandene Tradition. Stoffen ist auch Sitz der gleichnamigen Pfarreiengemeinschaft. 
Diese erfreulichen Merkmale hat nun Gottfried Kircher, der sich seit geraumer Zeit mit der Vergangenheit seiner Heimatgemeinde 
beschäftigt, zum Anlaß genommen,  die früher üblichen Hausnamen zu erarbeiten, um sie eventuell wieder aufleben zu lassen.  Er 
möchte damit die Rückbesinnung auf die gewachsene Struktur des Ortes fördern. Neben dem Durchstöbern von vielerlei Quellen 
konnte er teilweise auch auf den Erfahrungsschatz seiner „Dorfchronisten – Kollegen“ aus Lengenfeld, Anderl Haugg und Ummen‐
dorf, Emil Hartmann, zurückgreifen. So war es möglich, für nahezu alle „Hofstellen“ die ehemals gebräuchlichen Bezeichnungen zu 
finden bzw. abzuleiten. Sie waren an das Haus gebunden und überstanden so fast jeden Eigentümerwechsel.  Man wußte immer und 
sofort, welches Haus und damit welche Familie gemeint war. Nur: Sie gerieten im Laufe der Zeit  bis auf wenige Ausnahmen in Ver‐
gessenheit oder änderten sich in seltenen Fällen eben doch. In seiner Gesamtheit bildet Stoffen ideale Voraussetzungen, um eine 
Neubelebung der historischen Bezeichnungen zu verwirklichen. 
Mit der Idee stieß Gottfried Kircher sowohl bei Bürgermeister Klaus Flüß als auch bei den Stoffener Gemeinderäten Wilfried Lechler, 
Ulrike Streicher und Christian Häring auf offene Ohren. Auch die Mitglieder der Jagdgenossenschaft, denen er die Idee vortrug und 
die das Gros der betroffenen Eigentümer bilden, zeigten sich aufgeschlossen. 

Der Ablauf ist wie folgt geplant: 
Gottfried Kircher wird zunächst die betreffenden Hausbesitzer aufsuchen und 
sie mit der Geschichte um die vorgesehenen Namen und den Modalitäten ver‐
traut machen. Besteht Einvernehmen, soll an das Haus ein Schild mit der ent‐
sprechenden Aufschrift angebracht werden. (Es gibt hierzu Beispiele u. a. in 
Igling oder auch in Kaufering Dorf.) Der Preis wird im Moment von den drei 
heimischen Gemeinderäten eingeholt.  
Sinnvoll wird die Aktion allerdings nur dann, wenn sich möglichst alle infrage 
kommenden Hauseigentümer beteiligen. Dies gilt insbesondere für Gebäude, 
die in ihrem grundsätzlichen Aussehen und / oder ihrem Standort nicht wesent‐
lich verändert wurden. 
Wer sich in die „Interessengemeinschaft Hausnamen“ („IG Hausnamen“) ein‐
bringen möchte, kann sich mit einem der Stoffener Gemeinderäte in Verbin‐
dung setzen. Sie haben den administrativen Teil des Vorhabens übernommen. 

So etwa könnte das Schild mit dem Hausnamen aussehen 
  Hier ein Beispiel aus Igling  

 

Nachdem man sich mit Hendl und Haxn, sowie 
selbst gemachten Kartoffelsalat, bestens ge-
stärkt hatte, gab es anschließend noch  Kaffee 
u. Kuchen, die wie immer von unseren Frauen 
spendiert wurden.

2.Schützenmeister Florian Jehle bedankte sich 
zum Schluss bei allen Schützen, die an allen 
sportlichen Veranstaltungen teilgenommen ha-
ben, bei allen Aufsichten, sowie bei denjenigen, 
die sich bereit erklärten, für die Rundenwett-
kämpfe einschließlich der Jugend zu fahren. 
Außerdem beim Stammtisch für die regelmäßi-
gen Besuche der Schießabende.
Zum Schluss natürlich auch für die gute Betei-
ligung und Organisation des VG-Schießen in 
Stoffen.

Für die Fahrer der 
Jugendrundenwett-
kämpfe gab es als 
Dankeschön, klei-
ne Gläser mit ihren 
Namen und Ver-
einswappen eingra-
viert.
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Am Freitag, den 24.04.2015 endete für 
den Schützenverein „ Gut Schuß Pür-
gen“ die Schießsaison 2014/2015.

Die Sportleiter, allen voran Vinzenz 
Loderer, hatten sich dafür etwas ganz 
Besonderes ausgedacht.

Ausgeschossen wurden tolle Sach- und 
Geldpreise, sowie eine schöne Jubilä-
umsscheibe, die von drei „´54zigern“ 
gestiftet wurde, die da sind Vinzenz 
Loderer, Hans Schreiber und Hubert 
Ebenhoch.

Der Modus war ein 200 Teiler für die 
Preise und ein 180 Teiler für die Jubi-
läumsscheibe. Geschossen wurde mit 
einem historischen „Schmidt  Zimmer-
stutzen“.

Gewonnen hat das Endschießen Vin-
zenz Loderer mit einem 201,6 Teiler, 
vor Korbinian Sepp (202,5 Teiler) und 
Hermann Wagner (203,7 Teiler).

Die Jubiläumsscheibe konnte von den 
drei „´54zigern“ an die Jugendsportlei-
terin Anja Kreitner überreicht werden. 
Sie erzielte mit dem Zimmerstutzen ei-

nen hervorragenden 182,7 Teiler.

Auch wenn das Teilnehmerfeld über-
schaubar war, so endete die Saison mit 
einem schönen Abschlussabend. 

Der 1. Schützenmeister bedankte sich 
bei allen Schützinnen und Schützen für 
ihre Beteiligung an den Schießabenden 
und den Rundenwettkämpfen.
Der 1. Sportleiter gab noch die Plat-

„Gut-Schuß“ Pürgen

Tolle Preise beim Endschiessen

zierungen bei der Jahresmeisterschaft 
bekannt und damit endete der Abend.

Ein besonderer Dank geht an dieser 
Stelle an Vinzenz Loderer, der die tol-
len Preise organisiert hat und die schö-
ne Idee zu diesem Endschießen gehabt 
hat.

Thorsten Günther
1.Schützenmeister

Gerade in den Sommermonaten lo-
cken Aktivitäten jeglicher Art im Frei-
en: Badeseen, Biergärten oder schöne 
Urlaubsziele im Ausland. Dabei ver-
gisst man leicht all jene, die in Bay-
erns Kliniken und Krankenhäusern auf 
Blutpräparate angewiesen sind, um ge-
sund wer-den zu können. Schwerkran-
ke Menschen, die eine lebenswichtige 
Blutspende brauchen. 

Nur etwa eine Stunde seiner Freizeit 
muss der aufbringen, der mit seiner 
Blutspende einem kranken Menschen 
in Bayern helfen will. „Gut investierte 
Zeit, die Menschen das Leben rettet, 
die auf diese lebenswichtige Spende 
angewiesen sind“.

Täglich werden rund 2.000 Blutkon-
serven für Patienten in Bayerns Kli-

Gut investierte Zeit –  Blutspenden 
auch im Sommer nicht vergessen! 

niken gebraucht. Jede Konserve muss 
jedoch zuvor gespendet werden, von 
Menschen, die sich gesund fühlen und 
zwischen 18 und 68 Jahren alt sind. 
Kostenlose Telefon-Hotline des BRK-
Blutspendedienstes  0800/11 949 11 
(aus dem dt. Festnetz)
Informationen über weitere Spende-
möglichkeiten gibt es im Internet unter 
www.spende-blut.com

Wir bitten um Ihre Blutspende am:

Fr. 05.06.15   Landsberg, BRK Haus, Max-Friesenegger-Str. 45  16:00 – 20:00 Uhr
und
Mo. 08.06.15  Landsberg, BRK Haus, Max-Friesenegger-Str. 45  16:00 - 20:00 Uhr

Di. 16.06.15   Dießen, Mehrzweckhalle, Baumschulweg  17:00 – 20:30 Uhr
 
Mi. 17.06.15   Penzing, Grundschule, Fritz-Börner-Str. 12  17:00 – 20:00 Uhr

Fr. 19.06.15 Leeder, Mittelschule,  Freybergstr. 34   16:00 – 20:00 Uhr
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K i r c h e n a n z e i g e r
Montag, 01.06.15 Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer
 8.30 Uhr Um Hl. Messe
 16.30 Uhr Hf Rosenkranz in der Antoniuskapelle

Dienstag, 02.06.15 Hl. Marcellinus u. Hl. Petrus, Märtyrer in Rom
 18.30 Uhr Pü Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr Pü Hl. Messe - 10. JM f. Max Schilcher u. Hertha Schreiber
 19.00 Uhr St Rosenkranz

Mittwoch, 03.06.15 Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda
 18.30 Uhr Um Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr Um Hl. Messe für Karolina u. Franz Settele m. Verwandtsch. / Eduard Plevka u. Eltern

Donnerstag, 04.06.15  HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI   F r o n l e i c h n a m
 8.45 Uhr Pü Festgottesdienst anschl. Eucharistische Prozession
 8.45 Uhr Hg Festgottesdienst anschl. Eucharistische Prozession
 19.00 Uhr St Festgottesdienst anschl. Eucharistische Prozession
 19.00 Uhr Hf Festgottesdienst anschl. Eucharistische Prozession

Freitag, 05.06.15 Hl. Bonifatius, Bischof, Märtyrer,  Apostel Deutschlands  HERZ-JESU-FREITAG

  Wallfahrt nach Andechs der Pfarreien Stoffen u. Pürgen
   Fußwallfahrt:
   03:00 Abmarsch Stoffen / 03:00 Abmarsch Ummendorf
   03:30 Abmarsch Lengenfeld – Abzweigung
   08:00 Abfahrt mit dem Schiff nach Herrsching
   Abfahrt mit dem Bus:
   07:30 Stoffen am Maibaum 
   07:35 Ummendorf an beiden Bushaltestellen
   07:40 Pürgen am Rathaus 
   07:45 Lengenfeld beim Getränkemarkt
   
   10:00 Gottesdienst in Andechs
   13:00 Dankandacht (Bekanntgabe beim Gottesdienst)

 18.30 Uhr Hf Aussetzung des Allerheiligsten - Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr Hf Hl. Messe für Hans Lülsdorf

Samstag, 06.06.15 Hl. Norbert v. Xanten, Ordensgründer, Bischof    HERZ-MARIÄ-SAMSTAG
 18.00 Uhr Pü Rosenkranz
 19.00 Uhr Le VORABENDMESSE ZUM 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Georg Rosenberger u. Sohn Peter u. Andreas Feldner / 
Johanna u. Eugen Schmid u. Eltern Stoiber / Franziska u. Josef Michael Holzheu
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Sonntag, 07.06.15 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 8.45 Uhr Pü Hl. Messe - Pfarrgottesdienst
 10.00 Uhr St Hl. Messe für Maria u. Heribert Ettner u. Verwandtsch. / Andreas Rampp / Eltern Schwabbauer u. 

Stork / Monika u. Rudolf Unterkircher m. Verwandtsch. / Angeh. d. Familien Vöst u. Häring / 
Rosa Ströbl u. Franziska Willig u. Siegfried Lechler

 10.00 Uhr Hf Hl. Messe - 8. JM f. Augustin Rid / Jakob Mösl u. Geschw. / 16. JM f. Viktor Haider u. 
   Magdalena Haider m. Angeh. 
 19.00 Uhr Um Festgottesdienst - anschließend. Eucharistische Prozession

Montag, 08.06.15 10. Woche im Jahreskreis
 8.30 Uhr Le Hl. Messe für Centa u. Anton Erhard
 16.30 Uhr Hf Rosenkranz in der Antoniuskapelle

Dienstag, 09.06.15 Hl. Ephräm d. Syrer, Diakon, Kirchenlehrer
 18.00 Uhr Pü Rosenkranz
 18.30 Uhr St Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr St Hl. Messe für Charlotte Berchtenbreiter u. Renate u. Max Rotthat

Mittwoch, 10.06.15 10. Woche im Jahreskreis
  Pü Seniorenausflug der Pfarreien Pürgen, Hofstetten und Hagenheim in den Königswinkel
 18.30 Uhr Hg Rosenkranz
 19.00 Uhr Hg Hl. Messe für Maximilian Scherer u. Angeh.
 20.00 Uhr Um Gebet um Erneuerung des Glaubens in unseren Gemeinden bis 22:00 Uhr (Eucharistische Anbe-

tung)

Donnerstag, 11.06.15 Hl. Barnabas, Apostel
 18.30 Uhr Le Rosenkranz
 18.30 Uhr Hf Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr Hf Hl. Messe für Lorenz Riedenauer u. Erich Rasch u. Verwandtsch.

Freitag, 12.06.15 HEILIGSTES HERZ-JESU   HOCHFEST
 18.30 Uhr St Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr St Hl. Messe für Karl Traxinger / JM f. Donatus Thauer /  

JM f. Philomena Huber u. Anton Huber u. Matthias Huber

Samstag, 13.06.15 Unbeflecktes Herz Mariä
 13.00 Uhr St T r a u u n g   von  Hannes Jehle & Jennifer Aicheler
 14.00 Uhr Pü Betstunde zum Tag der Ewigen Anbetung (bis 15:00 Uhr)
 19.00 Uhr Hf VORABENDMESSE in der Antoniuskapelle - Pfarrgottesdienst

Sonntag, 14.06.15 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 8.45 Uhr Um Hl. Messe - JM f. Aloisia u. Josef Lebhart m. Angeh. / Benedikta u. Josef Wedl
 10.00 Uhr Pü Hl. Messe für Johann Finster / Anna Scheit / Johann Kinauer / 
   Johann u. Erna Bernauer u. Verwandtsch.
 10.00 Uhr Hg Hl. Messe - JM f. Sigmund Bechler u. Eltern
 10.00 Uhr Pü K i n d e r k i r c h e   im Pfarrhof (KGZ)
 19.00 Uhr Hf Geistliches Konzert des Projektchors Hofstetten/Schondorf sowie 8 Solisten von Bel Voce. 
   Die Einnahmen werden für die Sanierung der Orgel gespendet.

Montag, 15.06.15 Hl. Vitus (Veit), Märtyrer in Sizilien
 8.30 Uhr Um Hl. Messe   e n t f ä l l t
 16.30 Uhr Hf Rosenkranz in der Antoniuskapelle
 19.00 Uhr Le Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten mit Liedern und Betrachtungen

Dienstag, 16.06.15 Hl. Benno, Bischof v. Meißen
 18.30 Uhr Pü Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr Pü Hl. Messe für Angela u. Georg Harupa m. Eltern
 19.00 Uhr St Rosenkranz
 20.00 Uhr Pü B i b e l a b e n d   mit Diakon Florian Kopp im Pfarrhof (KGZ)



06/2015     ´s Gmoa-Blattl      15

Mittwoch, 17.06.15 11. Woche im Jahreskreis
 18.30 Uhr Hg Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr Hg Hl. Messe für Kreszenz Hirschvogel u. Angeh.
 19.00 Uhr Um A b e n d l o b   (Vesper)

Donnerstag, 18.06.15 11. Woche im Jahreskreis
 16.00 Uhr Pü KiSis im KGZ in Pürgen (für Kinder bis 10 Jahre)
 18.30 Uhr Le Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr Le Hl. Messe für Eduard u. Ottilie Decker

Freitag, 19.06.15 Hl. Romuald, Abt, Ordensgründer
 18.30 Uhr Hg Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr Hg Hl. Messe zum Dank an die Muttergottes

Samstag, 20.06.15 Selige Margarete Ebner, Jungfrau
 13.00 Uhr Hf T r a u u n g   von Manfred Mayr & Sybille Haas
 18.30 Uhr Pü Rosenkranz
 19.00 Uhr Pü VORABENDMESSE ZUM 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

JM f. Maria Lacher u. Verwandtsch. / Alois Schilcher / 2. JM f. Hermann Degele

Sonntag, 21.06.15 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 10.00 Uhr Hf Hl. Messe für Bernhard Scherdi u. Angeh. / Johann u. Rosina Schuster / Andreas u. Michael Asam 

zu Ehren der Gottesmutter u. der d. hl. Anna Schäffer (zum Dank)
 11.00 Uhr Le T a u f e   von Jonathan Seewald
 19.00 Uhr St FESTGOTTESDIENST - Pfarrgottesdienst
   zum 25jährigen Priesterjubiläum
    von H.H. Pfarrer Thomas Herz
   anschließend Stehempfang

Montag, 22.06.15 Hl. John Fisher und Hl. Thomas Morus, Märtyrer
 8.30 Uhr Le Hl. Messe für Lucia Blusch
 16.30 Uhr Hf Rosenkranz in der Antoniuskapelle

Dienstag, 23.06.15 12. Woche im Jahreskreis
 18.00 Uhr Pü Andacht
 18.30 Uhr St Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr St Hl. Messe für Angeh. d. Familien Huber u. Eigelsperger / 

für die Armen Seelen u. Priesterseelen

Mittwoch, 24.06.15 HOCHFEST DER GEBURT                                                                                                         
DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS

 19.00 Uhr Hg Rosenkranz in der Dreifaltigkeitskapelle
 18.30 Uhr Um Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr Um Hl. Messe für Adele u. Richard Wutka m. Eltern
 20.00 Uhr Um Gebet um Erneuerung des Glaubens in unseren Gemeinden bis 22:00 Uhr (Eucharistische Anbe-

tung)

Donnerstag, 25.06.15 12. Woche im Jahreskreis
 18.30 Uhr Le Rosenkranz
 18.30 Uhr Hf Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr Hf Hl. Messe für Therese u. Theodor Fischer u. Verwandtsch. / Sabine Spatz u. Eltern
 20.00 Uhr St G e b e t s k r e i s   im Pfarrhaus

Freitag, 26.06.15 Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer, Priester
 14.00 Uhr Hg Seniorentreff im Feuerwehrhaus
 18.30 Uhr Pü Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr Pü Hl. Messe f. Karl Bauer u. Ang. d. Fam. Bauer u. Welzmüller / Josef Haan u. Verw. Haan u.Paulus

Samstag, 27.06.15 Hl. Hemma v. Gurk, Landesmutter von Kärnten
 13.00 Uhr Hf T r a u u n g  von Peter Albrecht & Veronika Hipp
 18.00 Uhr Pü Rosenkranz
 19.00 Uhr Hg VORABENDMESSE ZUM 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   Kreszenz u. Benedikt Hager u. Angeh.
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S P R E C H Z E I T E N

Pfarrer.Thomas.Herz. . Stoffen. . . nach.Vereinbarung. Tel..08196/552
Diakon.Florian.Kopp. . Stoffen. . . nach.Vereinbarung. Tel:.08196/998033
Gemeindereferent.Franz.Lehner. Pürgen. Freitag:. . 10:00.–.11:00.Uhr.. Tel..08196/275
Pfarrsekretärin.Monika.Götz. Stoffen. Dienstag.. 16:00..-.19:00.Uhr. Tel..08196/552
. . . . . Donnerstag:.. 10.00.–.12:00.Uhr.

. . . Herausgeber:.Pfarreiengemeinschaft.86932.Pürgen.GT.Stoffen,.Sportplatzstr..1
Tel:.08196/552,.FAX:08196/1748,.e-mail:.pg.stoffen@bistum-augsburg.de

Sonntag, 28.06.15 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 8.45 Uhr Hf Hl. Messe für Xaver u. Maria Glogger u. Sohn Josef Glogger
 10.00 Uhr St FESTGOTTESDIENST ZUM PATROZINIUM - Pfarrgottesdienst
   Musikalische Gestaltung durch den Gesangverein Harmonie Stoffen
   Silberopfer für unsere Pfarrkirche

Montag, 29.06.15 HL. PETRUS UND HL. PAULUS, APOSTEL   HOCHFEST
 16.30 Uhr Hf Rosenkranz in der Antoniuskapelle
 19.00 Uhr Um Hl. Messe

Dienstag, 30.06.15 Die ersten Hll. Märtyrer von Rom
 18.30 Uhr Pü Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr Pü Hl. Messe für Albert Thalmayer u. Angeh. / 

Anna u. Heinrich Loderer u. Fam. Wiedemann
 19.00 Uhr St Rosenkranz

H.H. Pfarrer Thomas Herz ist vom 15. bis 19. Juni im Urlaub.
Vertretung ist in dieser Zeit ist Pfarrer Horst-Lothar Borchert.

Das Pfarrbüro vom 15.06. bis 18.06.2015 geschlossen.
Bei Todesfällen in der Zeit vom 15.06 bis 19.06.2015 rufen Sie bitte Herrn Ettner Tel: 7347 an.

Annahmeschluss für Termine u. Messintentionen bis zum 09. Juni 2015

Bei Todesfällen rufen Sie bitte Herrn Pfarrer Thomas Herz Tel: 552 
oder Frau Götz in Pürgen Tel: 894 oder Herrn Ettner in Stoffen Tel: 7347 an.

Zwei Wochen nach Ostern fand heuer 
in Pürgen die Heilige Erstkommunion 
statt. Acht Kinder aus Pürgen traten zum 
ersten Mal zum Tisch des Herrn. Nach 
intensiven Monaten der Vorbereitung in 
der Schule, in ihrer Kommuniongruppe, 
durch Gottesdienstbesuche, ihre heilige 
Erstbeichte und weitere Angebote der 
Kinderkatechese waren sie für diesen 
großen Tag gut vorbereitet. Unter den 
Klängen der Orgel zogen die Kinder in 
die Kirche ein. Die Kirchenmäuse aus 
Pürgen umrahmten den Gottesdienst fest-
lich mit ihrem Gesang der „Pfälzer Kin-
dermesse“. Pfarrer Herz ging in seiner 
Predigt unter anderem auf die Edelsteine 
ein, die die Kinder während ihrer Vorbe-
reitungszeit bei jedem Gottesdienstbe-
such sammeln konnten, was sie auch mit 
großem Eifer taten. Nach dem festlichen 
Gottesdienst blieb viel Zeit zum Feiern. 
Bis am Abend in einer Dankandacht un-
serem Herrn Jesus Christus für den schö-
nen Tag gedankt werden konnte. 

v.l.n.r.: Emil Nowack, Pfr. Thomas Herz,  Noel Stroissnig, Heidi Birkner, Niklas 
Schmid, Sebastian Jais, Lina Marie Raab, Noah Ganshorn, Timo Lichtenstern
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Ummendorfer Maibaum 2015 oder  
Wer den Schaden hat, braucht für den Spott nicht zu sorgen! 

 
Eine Mischung aus Ärger und Fassungslosigkeit machte sich breit, 
als die Lagerstätte des Ummendorfer Maibaums am Morgen des 
21.04. leer aufgefunden wurde. Einige konnte es gar nicht glau-
ben, dass der Baum geklaut worden war, da er aufgrund des Einla-
gerungssystems als „nicht stehlbar“ galt. Doch dies war offensicht-
lich zu leichtsinnig gedacht. „Wer war das?“ war die große Frage, 
welche die Maibaum-Verantwortlichen herumtrieb, während sich 
die Nachricht vom Maibaumdiebstahl wie ein Lauffeuer im Ort 
verbreitete. Die Antwort ließ nicht lange auf sich warten. Im Laufe 
des Vormittags meldeten sich die Diebe und berichteten, dass sich 
der Maibaum nach dem erfolgreichen nächtlichen Beutezug nun in 
Birkland befindet. Der Maibaum, um den sich leider bisher nur 
wenige Helfer gekümmert haben, war plötzlich das beherrschende 
Thema und auch Tagesordnungspunkt 1 bei der Bürgerversamm-
lung. 
 
 

Noch am Tag des Diebstahls machte sich eine Delegation mit Bürgermeister Klaus Flüß und den Ummendorfer Gemeinderäten auf nach 
Birkland, um die Modalitäten für eine Rückgabe des Baumes zu klären. Die Verhandlungen mit der Birkländer Landjugend verliefen aus-
gesprochen fair und in freundschaftlicher Atmosphäre. 
Man einigte sich per Handschlag auf 100 Liter Bier und 35 
Essen, wobei ein Teil des Bieres bei der Rückgabe des 
Maibaums und der Rest im Bierzelt bei der 1275-Jahrfeier 
zu bezahlen ist.   
 
Zwei Tage später wurde der Maibaum von den Dieben 
zurückgebracht und mit Blasmusik und einer Abordnung 
der Dorfbewohner am Ortseingang empfangen. Nach der 
erneuten Einlagerung begaben sich Diebe und Bestohlene 
zum Vereinestadel, um mit einer Brotzeit und dem zuge-
sagten Freibier die „Heimkehr“ des Baums zu feiern. Bei 
dieser feucht-fröhlichen Feier wurden Kontakte zwischen 
den beiden Ortschaften geknüpft und gegenseitige Einla-
dungen zum nächsten Maibaumaufstellen ausgespro-
chen.  
 
Der 1. Mai brachte dieses Jahr leider kein weiß-blaues Kaiserwetter, sondern einen schönen Schnürlregen. So musste witterungsbedingt 
auf das Pferdegespann und die Blasmusik beim Maibaumfestzug verzichtet werden. Trotz des miesen Wetters kamen viele Zuschauer 
aus allen Ortsteilen der Gemeinde Pürgen und auch die Birkländer Landjugend war zahlreich vertreten. Nach dem Aufstellen begaben 
sich die Festbesucher ins beheizte Zelt vor dem Feuerwehrhaus und ließen sich Schmankerl aus Beischer´s Hendlwagen und selbstge-

machte Kuchen der Ummendorfer Frauen schmecken. Das Zusam-
menrücken im warmen Zelt sorgte für eine gemütliche Stimmung 
während der feine Regen unablässig an die Zeltplanen klopfte. 
Auch die Birkländer hatten bei den Ummendorfern ihren Spaß und 
sorgten für reichlich Umsatz bis weit nach Mitternacht.  
 
Wenn man die Geschehnisse rund um den Ummendorfer Maibaum 
2015 mit Diebstahl, Auslöse, Rückgabe und Aufstellung im Nach-
hinein betrachtet, so muss man an das Sprichwort denken: „Selten 
ein Schaden, bei dem nicht auch ein Nutzen dabei ist!“ 
 
Text: Markus Burmberger; Fotos: Gerda Eckardt 



06/2015     ´s Gmoa-Blattl      19

Ballonglühen zur 1275‐Jahrfeier
Zum Abschluss unser 1275‐Jahrfeier wollen wir mit mehreren Ballonen starten  

und diese danach  als riesige Lampions zum Leuchten bringen. 
 
Einmal über Haus und die Heimat Pürgen und 
Ummendorf zu fahren wäre doch ein unvergessli‐
ches Erlebnis 
Es wäre schön, wenn sich viele Personen anmel‐
den würden, um ein eindrucksvolles Bild darzu‐
stellen. Dazu benötigen wir mehrere Ballone. 
Diese zusätzlichen Ballone können allerdings nur 
kommen, wenn genügend Passagiere angemeldet 
sind. Der Aufwand wäre sonst zu kostspielig. 
Die Ballone werden nach der Fahrt auf der Fest‐
wiese ein Ballonglühen vorführen. Das heißt, die 
Ballone bleiben am Boden und leuchten als riesi‐
ge Lampions nach einer Musik im Rhythmus  
 
Im Rahmen unserer 1275‐Jahrfeier biete ich für 
den Abschlusstag, Montag, 06. Juli.2015, Ballon‐
fahrten für nur 150,‐ € an. ‐ Der Normalpreis 
beträgt 200,‐ €! 
Natürlich können wir nur bei gutem Wetter star‐
ten. Sollte der Start aus Wettergründen nicht 
möglich sein, werden die für diesen Tag ange‐
meldeten Passagiere, später von mir gefahren. 

 
Verbindliche Anmeldung: Ballonfahrten Schönemann; Christoph Schönemann, St. Florian Weg 3,86932 Pürgen 

Tel.: 0 81 96 – 12 72; Mobil: 0170 8 02 63 51; E‐Mail: info@ballon‐schoenemann.de 

Die.Blumenwiese.im.Sü-
den.vom.Kapellenberg..Ein.
Spaziergang.lohnt.sich.hier.
immer..(Foto.E.Linke)



20      ´s Gmoa-Blattl      06/2015

Vereinsausflug des Veteranen- und Soldatenvereines der Pfarrei Stoffen 

 am 09.05.2015 nach Innsbruck 

Gegen 7:00 Uhr machten sich die 36 reiselustigen Mitglieder, z.T. mit ihren Partnern, sowie einigen Gönnern in 
Richtung Innsbruck auf. Das Wetter ließ hoffen; zwar stark bewölkter Himmel, jedoch kein Regen!  

Der erste Vorstand Wolf-Dieter 
Friedrichsdorf gab nach der Begrüßung 
einige Daten zum Reiseverlauf und 
Informationen zur Stadt Innsbruck bekannt. 
Kurz hinter der Grenze in Scharnitz wurde 
eine Brotzeitpause eingelegt, bei der sich 
alle für die weitere Fahrt stärkten.  

Nach Ankunft in Innsbruck stand der erste 
Höhepunkt, eine Besichtigung der 
Glockengiesserei Grassmayr auf dem Pro-
gramm.  

Bereits in der 6. Generation, seit dem Jahre 1599, ist der Betrieb in Familienbesitz und kann somit auf eine über 400 
jährige Firmengeschichte zurückblicken. Im Glockenmuseum wurde die alte Handwerkskunst, Glockenformen aus 

Lehm zu modellieren und kunstvollen „Musik-instrumenten“ zu giessen, 
eindrucksvoll erklärt.Nicht schlecht staunten die Zuhörer, dass in über 100 
Ländern und auch auf dem Berg Tabor in Israel in einem orthodoxen 
Kloster eine 15,7 t schwere Grassmayr-Glocke läutet! Über die feine 
Abstimmung von Glockenspielen erfuhren die aufmerksamen Zuschauer 
im Klangraum und sie durften auch die Resonanz von Klangschalen 
körperlich erspüren. Nach der sehr interessanten und kurzweilig 
vorgetragenen Führung 
bedankte sich der Vorstand 
und brachte zum Ausdruck, 
dass auf dieser Welt 

Bronze besser zu Friedensglocken als zu Kanonenkugeln gegossen 
werden sollte! 

Zu Fuß ging es nun zur nahe gelegenen Tiroler Museumsbahn, mit der 
die Ausflügler eine Stadtrundfahrt bei Sonnenschein geniessen konnten. 
Bei dieser recht lauten Oldtimerfahrt durch die Altstadt, ein 
Villenviertel und die Haupteinkaufsstraße erhielt die Gruppe einen 
Überblick über die Innenstadt Innsbruck. 

Während der Mittagszeit gönnte sich jeder nach Lust und Laune in der Innsbrucker Altstadt ein Essen, ein Eis zur 
Stärkung oder einfach einen kleinen Spaziergang. Treffpunkt zum weiteren Tagesprogramm war das bekannte Goldene 
Dachl. Nach einem kurzen Spaziergang durch den wunderschön angelegten Hofgarten wartete bereits der Bus, um die 
Gruppe bergauf zum Aussichtspunkt Hungerburg – auch Hoch-Innsbruck genannt- zu bringen. Dort oben hatten wir 
einen beeindruckenden Blick über die Stadt Innsbruck, den Bergisel mit der Skischanze sowie die umliegenden 
Bergketten. Bei Kaffee und Kuchen überbrückten wir den - zur Freude aller- einzigen kurzen Regenschauer! 

Auf dem Heimweg stimmten einige Mitglieder bei ausgelassener Stimmung das eine oder andere Lied an; es wurde 
gelacht und auch einige Schnapser‘l getrunken. Mit einem Abendessen in Peiting  im Gasthof „Zum Keppeler“ klang 
der rundum gelungene und fröhliche Tag bei guter Laune aus und alle waren sich einig… 

„… nächstes Jahr sind wir wieder dabei…!“ 

 

Die Reisegruppe vor dem Patscherkofel 

 

Stadtrundfahrt mit der historischen 
Strassenbahn 

 

In der Glockengiesserei 
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Es sind noch Plätze für die Tagesfahrt in die Wildschönau-Tirol frei! 
Auch Nicht-Mitglieder können sich anmelden! 

 

 
***Tagesfahrt in die Wildschönau – Tirol*** 

-OV Stoffen/Pürgen- 
 

Mit der Bummelbahn erkunden wir das 24 km lange Hochtal in der Nähe von Wörgl – eines der 
Tourismuszentren in Tirol. Die Gemeinde umfasst neben verschiedenen Weilern die vier Kirchdörfer 
Niederau, Oberau, Auffach und Thierbach und liegt in den Kitzbühler Alpen. Bei der Panoramafahrt 
mit der Bummelbahn können wir neben den vielen Naturschönheiten der Wildschönau auch 
wunderschöne Kirchen bewundern, die zum Nachdenken und Besinnen einladen. Am Ende der Fahrt 
kommen wir auf die Schönanger Alm an.  
 
Reisetermin:  18.06.2015 
 
Leistungen:  1 x Busfahrt mit dem Busunternehmen Rehm 
   1 x einfache Fahrt mit der Bummelbahn 
   1 x Führung Käserei inkl. Kostprobe und einem  

      Verdauungsschnapserl 
1 x Eintritt Bergbauernmuseum z´Bach 
1 x Auslandskranken- und Unfallversicherung 

 
Reiseablauf:  Abfahrt nach Vereinbarung mit dem OV 
 
ab 07:00 Uhr  Abfahrt ab Ummendorf 
ca. 10:30 Uhr  Ankunft Niederau – Tirol 
Anschließend:  Fahrt mit der Bummelbahn (ca. 75 Min.) 
ca. 12:00 Uhr  Mittagessen (Selbstzahler) Schönanger Alm 
13:30 Uhr  Führung durch die Käserei (ca. 1 Stunde) 
anschließend  Weiterfahrt nach Oberau 
anschließend Besuch des Handwerkermarkt im 

Bergbauernmuseum z´Bach, in Regie der 
Teilnehmer. (findet nur donnerstags statt) 

 
ca. 18:00 Uhr  Rückfahrt in Regie des OV wird mit dem Busunternehmen vereinbart. 
 

Die Anmeldungen erfolgen bitte an den Ortsvorsitzenden  
Walter Wohner, Tel.: 08196 1528! 
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Die Gemeinde Pürgen ist dabei! 
21. Juni bis 11. Juli 2015 

Worum geht’s? 
Radeln Sie in den drei Wochen, vom Sonntag, 21. 
Juni bis Samstag 11. Juli, möglichst viele Kilometer 
– egal ob beruflich, oder privat. Hauptsache CO2‐
frei unterwegs! 

Wer kann teilnehmen? 
Alle Bürgerinnen und Bürger, die in Pürgen oder  
einer anderen teilnehmenden Kommune in 
Deutschland leben, arbeiten oder zu Schule gehen. 

Wie kann ich mitmachen? 
Auf www.Stadtradeln.de können Sie Ihr eigenes 
Team registrieren oder einem bereits bestehen‐
den Team beitreten. Danach losradeln und die 
Radkilometer einfach im Online‐Radelkalender 
oder per STADTRADELN‐App eintragen. 

Weitere Informationen und Anmeldung 
www.lra‐ll.de/Stadtradeln 

Kann ich ohne Internetzugang teilneh‐
men? 
Ja: Notieren Sie ihre geradelten Kilometer in der 
nebenstehenden Tabelle und geben die Daten bis 
spätestens 15. Juli 2015 unter Angabe von Name, 
Vorname, PLZ, Wohnort und Telefonnummer (evtl. 
Team) weiter an  
Walter Herzog, Am Thalhoferweg 11 Telefon 
08196‐1227. Sie können die Daten aber auch per 
E‐Mail senden an Radlfreunde@puergen.de 

 

Die Gemeinde Pürgen  
und die Radlfreunde Pürgen  

unterstützen die  
Aktion STADTRADELN. 

Machen auch Sie mit und radeln für ein 
gutes Klima 
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Pürgen hat wieder einen Wirt 
Neueröffnung Bürgerhaus 

 
Die Wirtsfamilie Julianna und Karolj Hajnal eröffnet am 

Donnerstag, 4 Juni 2015 ab 10 Uhr  
die Gaststätte im „Bürgerhaus“ 

Auf der Speisekarte werden ungarische und bayerische Spezialitä‐
ten  angeboten. Frische, knackige Salate sind ebenso zu finden wie 
ein würziges ungarisches Paprikagulasch. Neben Schnitzelspeziali‐
täten finden sich frische Käsespätzle oder auch gschmackige Brot‐
zeiten für den großen und kleinen Hunger. Zum Nachtisch werden 
Eisvariationen den Gaumen verwöhnen. Am Nachmittag serviert die 
Familie Hajnal Kaffee und Kuchen. Die Bierspezialitäten liefert die 
Brauerei Weihenstephan. 

                  Neben dem Tagesgeschäft sind Gäste für Veranstaltungen und  
                  Familienfeiern herzlich willkommen. 
 

Öffnungszeiten:              Kontakt: 
Montag bis Samstag von 15 Uhr bis 22 Uhr        Julianna und Karolj Hajnal 
Sonntags und an Feiertagen von 10 Uhr bis 22 Uhr      Mobil: 0171/1 43 76 43 

Die Dorfjugend Lengenfeld 
 

lädt ein zum alljährlichen 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

am Samstag den 20. Juni 2015 
 

südlich des Erlenhofes 
 

ab 18:00 Uhr 
 

bei schönem Wetter mit Hüpfburg!!! 
 

Gerne nehmen wir wieder Holz an, solange es nagel- und lackfrei ist. 
Einfach kurz Bescheid geben: Matthias Kabrhel 0151/11278655 

Selbstanlieferung am Samstag ab 09:00 Uhr 
 

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt! 
Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich die Dorfjugend Lengenfeld!! 

 

Einladung 
     

zum 
 
 

7. EM-Stammtisch 
(EM = Effektive Mikroorganismen) 
 
Hiermit möchten wir Sie wieder recht herzlich zu unserem Stammtisch einladen. 
 
Treffpunkt:  Bürgerheim, 86932 Ummendorf, Stoffener Str. 4 
 
Termin:  Donnerstag, den 18. Juni 2015 um 20.00 Uhr 
 
Wir freuen uns, dass zu diesem Stammtisch Herr Epp vom EM Technologie-Zentrum Süd 
sein Kommen zugesagt hat. Er steht für sämtliche Fragen bezüglich der Anwendung von EM  
im privaten Bereich, sowie in der Landwirtschaft zur Verfügung. 
 
Selbstverständlich begrüßen wir auch sehr gerne „EM-Anfänger“. 
 
Wir bitten um Anmeldung bis 14. 06.2015  
 
Waltraud und Toni Brandmair    
Burgstr. 6, 86932 Stoffen, 
Tel.: 08196-1572 
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Telefonnummern
im Ortsnetz Pürgen 

(Vorwahl 08196):

Gesundheitsdienste:
Prakt..Arzt:.Dr..Schwalbach............7100
Zahnärztin:.Evelin.Rink...............934151
Logopädische.Praxen:.
Susanne.Lehmann......................934884
Fußpflegepraxis.Burdulis,.Pürgen...1418
Fußpflegepraxis.Wimmer,.
Lengenfeld..................................999071
Heilpraktiker.Nassall.Klaus-Dieter..1333
Naturheilpraxis.
Teichmann-Klitzner...........7429+999498
Melissas.Fußpflege..........0172.9317820
Ayurveda.Massagen,.Ulrike.Amey
..................................................8370127

Kirchliche u. 
seelsorgerische Dienste:
Pfarrer...............................................552
Sprechzeiten.nach.Vereinbarung
Diakon.Florian.Kopp(Sprz..n.V,)..998033
Gemeindereferent.Franz.Lehner.......275
Sprechzeit:.Fr..10.00.-11.00.Uhr
Pfarramt.PG.Stoffen,.Fr..Götz...........552
Öffnungszeiten:.
Di.16.-19.Uhr,.Do.10.00.-12.00.Uhr
eMail:.pg.stoffen@bistum-augsburg.de

Feuerwehren 
(im Notfall immer die 112 rufen!!!):
Pürgen
..1.Kommandant,.Herr.Heinrich......7673
..2.Kommandant,.
.....Herr.Oswald..............0170.938.948.4
Lengenfeld
..1.Kommandant,.Herr.Straus....930.693
..2.Kommandant,.
.....Herr.Rehm..............................999023
Stoffen
..1.Kommandant,.Herr.Häringer......1667
..2.Kommandant,.Herr.Häring....998.885
Ummendorf
..1.Kommandant,.Herr.Schmid...931.280
..2.Kommandant,.Herr.Siedler...934.250

Erziehungseinrichtungen:
Grundschule.Lengenfeld...................363
BRK.Haus.für.Kinder.Lengenfeld......558

Gastronomie:
Bürgerhaus.Pürgen..........0171/1437643
Bürgerheim.Ummend.....0176/39224272
Sportheim.Lengenfeld.....................1772
Sport-Alm.Stoffen..............................321

Vereine.und.
Organisationen:

vollständige Jahres-
Terminplanung 2015

ist auf www.puergen.de
abrufbar unter 

Vereine --> Termine

Papiersammlung

der Vereine 

am 

Samstag, 
06. Juni 2015

Es sind nur noch wenige 
Plätze frei für  

  
 

  den Starlight Express in Bochum! 
Freitag, 11.09. bis Sonntag, 13.09.2015 

 
Das Stück erzählt den Traum eines Kindes von der Weltmeisterschaft der Züge. Im Mittelpunkt steht die kleine, 
liebenswerte, aber eigentlich veraltete Dampflok Rusty und ihr Kampf gegen die eigentlich übermächtigen Gegner 

in Form der modernen E-Lok Electra und der mächtigen Diesellok Greaseball. Hierbei spielt insbesondere die 
Liebe zum 1.-Klasse-Waggon Pearl eine besondere Rolle. Denn als diese vor die Entscheidung gestellt wird, mit 
wem sie die Rennen bestreiten soll, mit Rusty oder Electra, weiß sie nicht, für wen sie sich entscheiden soll. Am 

Ende gewinnt Rusty sowohl das Rennen als auch Pearl für sich. Alle Züge in diesem rasanten, für Jung und Alt 
faszinierenden Stück werden durch Rollschuh-Fahrerinnen und -Fahrer dargestellt. 

Mitglieder des Jugendmusikvereins Pürgen e.V. zahlen 270 €, 
Nicht-Mitglieder zahlen 290 €. 

 
Im Preis enthalten sind:  

 Busfahrt im Komfortreisebus (inklusive Frühstück  unterwegs); 
 2 Übernachtungen in einem Hotel in Düsseldorf mit Frühstück  

(Doppelzimmer; Einzelzimmer gegen Aufpreis möglich); 
 Stadtführung in Köln (auf dem Hinweg); 
 Eintritt für das Musical  (Preiskategorie 3) 
 Halt in Limburg (auf dem Rückweg; optional mit Stadtführung)  
 Reiserücktrittsversicherung (wichtig z.B. bei Erkrankung) 

 
Anmeldungen bis 15.06.2015 bei Horst Rotthat, Tel.: 08196-1458 oder horst.rotthat@gmx.de   

hier erhalten Sie auch weitere Informationen zum Programm und optionalen Zusatzleistungen. 
 

Seien Sie dabei! Es lohnt sich bestimmt! 
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Notrufe und andere wichtige Telefonnummern
Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr  .......................................... 112
Polizeinotruf ..................................................................................110
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst (Leitstelle) ..................  116 117
Gesola-Bereitschaftspraxis am Klinikum LL ..........08191/ 9855192
Gift-Notrufzentrale München  .........................................089/ 1 92 40
Sucht-Hotline/Drogenberatung  ...................................089/ 28 28 22
Klinikum Landsberg ........................................................08191/ 3330
Polizeiinspektion Landsberg ........................................08191/ 932-0
Landratsamt Landsberg ................................................08191/ 129-0
Stadtwerke LL - Wasserwerk (Notruf 0172 / 8218300) 08191/ 94780
Lechwerke Verteilnetz GmbH 24h-Störungshotline 0800 539 638 0
Frauennotruf (Hilfe für Frauen und Mädchen) ............ 0800 116 016
Telefonseelsorge ..................kath. 0800/ 1110222, ev. 0800/1110111
Kinder- u. Jugendtelefon ............................................ 0800/ 1110333
Trauertelefon Diözese Augsburg ...............................0821/ 3497349
1. Bürgermeister der Gemeinde Pürgen ..................08196/ 9301-14
1. Bürgermeister Flüß (privat) ........................................08196/ 7294

Öffnungszeiten:

Post-Service, Landsberger Str. 19, 
Pürgen:
Mo.,.Di.,.Mi................. 18.00.-.19.00.Uhr
Donnerstag................ 18.00.-.20.00.Uhr
Freitag........................ 18.00.-.19.00.Uhr
Samstag..................... 10.00.-.12.00.Uhr

Wertstoffsammelstellen:
Ummendorf, 
Landsberger Str./ Ortsausgang:
Mittwoch..................... 17.00.-.19.00.Uhr
Freitag........................ 16.00.-.18.00.Uhr
Samstag..................... 08.00.-.12.00.Uhr

Containerplätze fur Altglas:
-Pürgen, am Kreisbauhof
-Lengenfeld, Am Gewerbering 6 
werktags..................... 07.00.-.19.00.Uhr

Fa. Stampfl, Am Kornfeld 6, Pürgen:
Montag.-.Freitag......... 08.00.-.17.00.Uhr
Samstag..................... 08.00.-.13.00.Uhr
Anlieferung.von.
•. Bauschutt
•. Metallen.und.Schrott
•. Altholz
•. Elektrogeräte
•. Papier,.Pappe,.Kartonagen
•. gemischte.Abfälle.zur.Verwertung
•. weitere.Abfälle.auf.Anfrage.
Tel..08196-934070
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Veranstaltungen

Tag Datum Zeit Wer? Was? Wo?                                            

Samstag. 06.06.2015. 10:00. Bürgerverein. Papiersammlung. Ortsteil.Ummendorf
Freitag. 12.06.2015. . Grundschule.Pürgen. Schulfest. Schule
Samstag. 13.06.2015. . Frauenkreis.Lengenfeld. Jahresausflug. Noch.nicht.bekannt
Samstag. 13.06.2015. 09:00. GBV. Jahresausflug.
Samstag. 13.06.2015. 13:30. Radlfreunde.Pürgen. Gemütliche.Radltour. Treff.am.KGZ
Samstag. 13.06.2015. 18:00. Blaskapelle.Lechrain. Jugendwerbung. Mehrzweckhalle.Lengenfeld
Samstag. 13.06.2015. 20:00. Trachtenverein.Stoffen. Gausingen-Musizieren.. Westendorf
Sonntag. 14.06.2015. . Pöringer.Wassergruppe. Tag.der.offenen.Tür. Stadtwerke.Landsberg
Freitag. 19.06.2015. . Grundschule.Pürgen. Schulfest-Ausweichtermin. Schule
Samstag. 20.06.2015. 13:00. Blaskapelle.Lechrain. Marschmusikwettbewerb. Mehrzweckhalle.Lengenfeld
Samstag. 20.06.2015. 20:00. Blaskapelle.Lechrain. Festabend.zum.35-jährigen.Bestehen. Mehrzweckhalle.Lengenfeld
Samstag. 20.06.2015. 20:00. FC.Stoffen.&.Förderverein. Watt-Turnier. Sportheim.Stoffen
Samstag. 27.06.2015. 13:30. Radlfreunde.Pürgen. Gemütliche.Radltour. Treff.am.KGZ
Freitag. 03.07.2015. 10:00. Vereine.Pürgen.u..Ummendorf. 1275-J..Pürgen-Ummendorf. Pürgen/Ummendorf.Festzelt
Samstag. 04.07.2015. . Vereine.Pürgen.u..Ummendorf. 1275-J..Pürgen-Ummendorf. Pürgen/Ummendorf.Festzelt
Samstag. 04.07.2015. 10:00. Automobilclub. Papiersammlung. Ortsteil.Ummendorf
Sonntag. 05.07.2015. . Vereine.Pürgen.u..Ummendorf. 1275-J..Pürgen-Ummendorf. Pürgen/Ummendorf.Festzelt
Montag. 06.07.2015. . Vereine.Pürgen.u..Ummendorf. 1275-J..Pürgen-Ummendorf. Pürgen/Ummendorf.Festzelt
Samstag. 11.07.2015. 13:30. Radlfreunde.Pürgen. Gemütliche.Radltour. Treff.am.KGZ
Sonntag. 12.07.2015. 09:15. Trachtenverein.Stoffen. Gauwallfahrt.Hohenpeißenberg. Hohenpeißenberg
Sonntag. 12.07.2015. 19:00. Blaskapelle.Lechrain. Serenade. Stoffen.
Samstag. 25.07.2015. 13:30. Radlfreunde.Pürgen. Gemütliche.Radltour. Treff.am.KGZ
Samstag. 25.07.2015. 19.30. Feuerwehrverein.Lengenfeld. Sommerfest. Feuerwehrhaus
Sonntag. 26.07.2015. 09:30. Feuerwehrverein.Lengenfeld. Sommerfest..140.Jahre. Feuerwehrhaus
Samstag. 01.08.2015. 20:00. Dorfgemeinschaft.Stoffen. Sommernachtsfest. Eisplatz.Stoffen
Samstag. 05.09.2015. 10:00. Schützenverein. Papiersammlung. Ortsteil.Ummendorf
Samstag. 08.08.2015. 13:30. Radlfreunde.Pürgen. Gemütliche.Radltour. Treff.am.KGZ
Samstag. 22.08.2015. 13:30. Radlfreunde.Pürgen. Gemütliche.Radltour. Treff.am.KGZ
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Sabine Eichhorn   Waldstr. 19   86932 Pürgen 
 

Termine nach telefonischer Vereinbarung unter  08196-9004787   0175-7888377    
 

www.heilpraxis-eichhorn.de 

Herzlich willkommen im neuen Praxisraum!!! 
 
Der. Umbau. ist. beendet. -. ab. sofort. möchte. ich. Sie. in. meinem. neuen.
Behandlungsraum. begrüßen. dürfen. und. mir. in. entspannter. und. harmonischer.
Atmosphäre.Zeit.für.Sie.nehmen..
 
Ich.freue.mich.darauf,.Ihnen.meine.neue.Praxis.zu.zeigen,.gerne.in.Kombination.mit.
meinem.Eröffnungsangebot:.
 

Massage (ca. 30 min): 19 € 
3x Massage : 55 € 

 
Dieses. Angebot. gilt. für. den. ganzen. Juni. –. natürlich. stelle. ich. zeitlich. unbegrenzte.
Gutscheine.aus..
.
Auch.wie.bisher.biete.ich.in.meinem.neuen.Praxisraum.getreu.meinen.Grundsätzen.
.
Zeit für Ihre Gesundheit!       
                                           Den Menschen in seiner Ganzheit sehen! 
 
folgende.Therapien.an:.

Blutegeltherapie 
Lowen Systems 

Dorntherapie 
Therapeutisches Taping 

Schädelakupunktur nach Yamamoto 
Neuraltherapie 

R.E.S.E.T. 
Ausleitungsverfahren 

Massagetherapie 
Ernährungsberatung / Bewegungstherapie 

.

.
Ich.freue.mich,.wenn.Sie.sich.bei.mir.melden,.
Ihre.Heilpraktikerin.Sabine.Eichhorn.
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Garten‐ und Naturfreunde Stoffen e.V. 

 
 
 
 
 

Unser Schau‐ und Lehrgarten auf der Streuobstwiese 
nimmt Formen an 

Am 2. Mai und 9.Mai 2015 haben 14 Kinder mit Müttern und Vätern sowie der Landsberger 
Kräuterhexe Traudl Manka zwei Küchen‐ und Heilkräuterbeete bepflanzt.  
Die nächste Aktion wird sein, ein Schild für den Garten miteinander zu gestalten und die 
Kräuter individuell zu beschriften. Wir wollen dies im Juni bewerkstelligen. 
Für alle, die beim Spazierengehen an unseren Beeten vorbeikommen: Wir haben ein 
Gartenhakerl unter der Sitzbank rechts daneben deponiert. Wenn Sie Lust haben, können Sie 
es gerne in unseren Gärten einsetzen! 
Am letzten Schultag vor den Ferien laden wir alle Kinder mit Eltern und Großeltern zum 
Gemeinsamen Grillen auf die Streuobstwiese ein. Ein Grill ist vorhanden! 
Mit Picknickkorb, Grillgut, Getränken und Picknickdecke sind Sie gut ausgerüstet. 
Genauere Informationen finden Sie am schwarzen Brett in der Grundschule Lengenfeld und 
im Kindergarten, in unseren Schaukästen in Pürgen (vor der Sparkasse), in Lengenfeld (auf 
dem EDEKA‐Parkplatz), in Stoffen (auf der Rückseite des Anwesens Heilrath), in Ummendorf 
(am Bushäuschen) oder auf unserer homepage der Gemeinde Pürgen. 
 
Wir freuen uns riesig!!! ‐ Die Vorstandschaft! 

 

 

Einladung zum Jahresausflug 2015 
Wie bereits angekündigt, fahren wir zusammen mit dem Frauenkreis Stoffen und Lengenfeld am 

13. Juni 2015 in die historische Stadt SCHONGAU 
Tagesablauf: 
Abfahrt:   9:00 Uhr Lengenfeld, beim alten Lagerhaus Kalkofenstraße 

9:05 Uhr Stoffen, am Maibaum 
9:10 Uhr Ummendorf, beim Winterholler 
9:15 Uhr Pürgen, am Rathaus 

 Fahrtdauer mit dem Reisebus (ca. ½ Std.) 
 ca. 9:45 Uhr Ankunft in Herzogsägmühle, Information und Film, anschließend Rundgang bis ca. 12:00 Uhr 
 12:15 bis ca. 13:30 Uhr Mittagessen im Cafe & Wirtshaus „Herzog“ 
 14:00 Uhr Ankunft in der Blumenschule in Schongau, Zeit zur freien Verfügung zum Kaffeetrinken oder Schlendern durch die 

Blumenschule 
 16:00 Uhr Stadtführung in Schongau 
 17:30 Uhr Heimfahrt 

Kosten: 10 EUR   Anmeldung bis 08.06.2015 bei    Renate Hafenmair, Tel. 08196‐413 
                Pauline Burmberger  Tel. 08196‐7447 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 
Gerne sind auch alle Freunde und Gönner auf unserem Jahresausflug gesehen! 

Garten‐ und Naturfreunde Stoffen e. V., 1. Vorsitzende Sabine Arndt, Telefon: 08196‐934956, E‐Mail: gartenundnatur@web.de 
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